Handymast löst eine Revolte gegen den Stadtpfarrer aus

Wohlbestallte Bürger des Klagenfurter Stadtteils St. Martin wehren sich mit drastischen Mitteln gegen eine Funkantenne in ihrer Kirche: Postwurfsendung gibt Kanonikus Mairitsch die Schuld. Der schweigt. 

KLAGENFURT. Es ist eine Klientel, die traditionell dem christlichen Lager nahesteht. Doch im Klagenfurter Stadtteil St. Martin machen jetzt honorige Bürger gegen die Kirche mobil - mit drastischen Mitteln. 

Anlass ist ein Handymast, der kürzlich in den Kirchturm von St. Martin gebaut wurde. Nun ist dieser Stadtteil mit wohlbestallten Bürgern gesegnet - und die wollen sich mit der strahlenden Sendeanlage keinesfalls abfinden. Mit dabei sind Mag. Eva und Karl Dermuth aus dem Clan um Messepräsident Walter Dermuth, die Rechtsanwälte DDr. Birgit und Dr. Georg Gorton, die Mediziner Dr. Helmut Aichinger, Dr. Elisabeth Scarsini, Dr. Bernhard Svejda, Gastwirt Tino Müller et cetera. 

Starker Tobak 

Sie haben eine Postwurfsendung gestaltet, die jetzt an 1400 Haushalte gesandt wurde und die Bürger aufruft, gegen den Mast zu unterschreiben. Die kartonierte Botschaft enthält starken Tobak. So heißt es: "Auf Betreiben unseres Pfarrers Mairitsch wurde mit der Montage einer Mobilfunksendeanlage im Kirchturm St. Martin begonnen. Die Bewohner wurden weder informiert noch gehört; im Gegenteil: Man versuchte, dies zu vertuschen, und die ausführende Firma wurde angehalten, die Leute anzulügen." Anzulügen? 

Eva Dermuth: "Wir wissen nicht, wer das veranlasst hat. Fakt ist, dass wir bei der Installierung des Masts von Arbeitern die Auskunft bekamen, es handle sich um die Reparatur des Uhrwerks." 

Sie werde nun mit Anrufen bombardiert: "Die Leute sagen, das ist eine Schweinerei. Ist unsere Gesundheit weniger wichtig als das Geld, das die Kirche für den Mast bekommt? Aber Pfarrer Mairitsch wohnt ja in der Stadt." 

Der sagt: "Sprechen Sie mit Burkhard Kronawetter, dem Liegenschaftsverwalter der Diözese." Und was meint Mairitsch zu den Vorwürfen? Aus dem Telefon kommt nur noch "Tut-tut-tut ..." 

Kronawetter war gestern nicht erreichbar. Die Diözese: "Er wird am Montag Stellung beziehen."

Quelle: http://www.ktz.at/wm_frameset.php, vom 1.8.2009

Siehe auch den Beitrag „Vom Kirchturm aus wird zusätzlich bestrahlt“, vom 19.7.2009 unter News >Archiv >Juli 2009
